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Gemeinsam Zeichen für das Leben setzen

Wir investieren in eine gute Zukunft unserer Nation



Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mitchristen,

große Teile der Bevölkerung befürworten das Lebensrecht jedes 
Menschen von der Zeugung bis zum natürlichen Tod. Trotzdem 
sterben noch jedes Jahr allein in Deutschland mehr als 100.000 
Kinder im Mutterleib. Ist die Abtreibung freigegeben? In den Nie-
derlanden ist „euthanasieren“ bereits ein eingeführtes Verb und 
meint, alte Menschen vorzeitig zu Tode zu bringen. Was ist der 
richtige Weg in der Begleitung sterbender Menschen? Wir wollen 
dazu informieren, diskutieren und Zeichen setzen.

Im Bundesverband Lebensrecht e.V. www.bv-lebensrecht.de ha-
ben sich 14 Organisationen zusammengeschlossen, um für das 
uneingeschränkte Lebensrecht einzutreten. Der Arbeitskreis „Le-
bensrecht und Familie“ von AUF gehört zum BVL.

Jedes Jahr im September veranstaltet der BVL den „Marsch für 
das Leben“, www.marsch-fuer-das-leben.de, bestehend aus der 
Kundgebung auf dem Alexanderplatz, dem Marsch und dem öku-
menischen Gottesdienst in der Hedwigskathedrale. 2009 nahmen 
bereits 1.300 Menschen an dieser zentralen ProLife-Demonstrati-
on in der Bundeshauptstadt teil. Wir wollen, dass sich diese Zahl 
wesentlich erhöht und laden Sie deshalb herzlich ein, an diesem 
Wochenende in Berlin durch Ihre Mitwirkung kräftig „Zeichen für 
das Leben“ zu setzen.

AUF vertieft durch die Gestaltung des ‚Christlichen Politik-Forums 
Berlin‘ mit namhaften Sprechern dieses Jahr die Themenschwer-
punkte „Lebensrecht“, „Familie“ und „Transformation“. Ein span-
nendes Wochenende wartet auf alle, die sich für unsere Gesell-
schaft interessieren und engagieren. Es muß nicht alles bleiben, 
wie es ist! Wir Bürger sind der Staat. Wir können und sollen ihn 
positiv mitgestalten.

Wir laden Sie ein, nach Berlin aufzubrechen und Zeichen für eine 
gute Zukunft unserer Nation zu setzen. Nehmen Sie andere mit, 
Ihren Hauskreis, Ihre Familie, Ihre Freunde, Mitglieder Ihrer und 
anderer Gemeinden. Bilden Sie Fahr- und Reisegemeinschaften, 
chartern Sie einen Bus, knüpfen Sie Kontakte zu Gleichgesinnten 
und zu Gemeinden in Berlin. Wir unterstützen Sie und wir freuen 
uns auf Sie.

Herzliche Grüße,
Walter Schrader,
Vorsitzender des AUF-AK „Lebensrecht und Familie“

Eva Herman,
verheiratet, ein Sohn, Journalistin und langjäh-
rige Fernsehmoderatorin, von 1989 bis 2006 
als Nachrichtensprecherin bei der Tagesschau. 
Publizistin und gefragte Rednerin, Autorin von 
mehreren Büchern, u. a. „Das Eva-Prinzip“, ein 
engagiertes und provokantes Plädoyer für die 
Rückkehr zur Weiblichkeit und zu den eigent-
lichen Stärken der Frau.

Dr. Stephan Holthaus,
verheiratet, zwei Kinder, ev. Theologe und Ethi-
ker, Dekan und Dozent für Ethik an der Freien 
Theologischen Hochschule Gießen, Leiter des 
Instituts für Ethik und Werte. Redner und Au-
tor vieler Bücher zu ethischen Themen und zur 
Trendforschung, u. a. der Bestseller „Trends 
2000“, „Operation Zukunft“, „Werte: Was 
Deutschland wirklich braucht“.

Alexandra Maria Linder,
verheiratet, drei Kinder, hat Romanistik und 
Ägyptologie studiert und arbeitet als selbstän-
dige Übersetzerin und Sprachenlehrerin. 
Seit 1992 engagiert sie sich ehrenamtlich in 
der Aktion Lebensrecht für Alle (ALfA) e.V., 
wo sie seit einigen Jahren stellvertretende 
Bundesvorsitzende ist. Im September 2009 
erschien ihr Buch „Geschäft Abtreibung“.

Maria Steuer,
Kinderärztin, Familientherapeutin, Mutter von 
3 Kindern. Vorsitzende des 2005 gegründe-
ten Familiennetzwerkes, in dem sich Vereine, 
Institutionen, Familien und Wissenschaftler 
zusammen geschlossen haben und sich für die 
Bedürfnisse der Kinder in der Vereinbarkeits-
debatte einsetzen.

Johannes Grassl,
verheiratet, zwei Kinder, ist selbständiger 
Berater, Autor und Referent für Führungsper-
sonen in Wirtschaft und Politik. 
Er ist Mitglied im Leitungsteam und verant-
wortlich für den deutschen Zweig der Leaders‘ 
Integrity Foundation (www.lif.ch), einer inter-
national operierenden Schweizer Stiftung für 
Führungskräfte. 

Pastor Bernd Siggelkow,
verheiratet, sechs Kinder, gelernter Kaufmann, 
später theologische Ausbildung bei der Heils-
armee und Jugendpastor. 
1995 gründete er in Berlin-Hellersdorf das 
christliche Kinder- und Jugendwerk „Die AR-
CHE“, für die er 2005 den „Verdienstorden des 
Landes Berlin“ erhielt. 2008 Auszeichnung mit 
dem Bundesverdienstorden.

Prof. Dr. Johannes Reimer,
Professor für Missionswissenschaften an der 
Universität von Südafrika und Dozent für Missi-
ologie am Theologischen Seminar des Bundes 
Freier evangelischer Gemeinden in Ewersbach. 
Nach einer dramatischen Hinwendung zum 
Glauben an Jesus Christus, zeichnet sich Rei-
mer bis heute durch seine konsequente Nach-
folge, Optimismus und Liebe zu Jesus und sei-
ner Gemeinde aus. Autor zahlreicher Bücher.
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Programmablauf
Samstag, 18. September 2010

Unterbrechung des CPF zur Teilnahme an den Veranstaltungen des BVL

13:00 Uhr	 Kundgebung	 Alexanderplatz

	 Marsch für das Leben	 Alexanderplatz bis St.-Hedwigs-Kathedrale

15:00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst 	 St.-Hedwigs-Kathedrale

Vormittag

09:00 - 09:50 Uhr 	 Session 1: Lebensrecht	 Lebensschutz auch am Ende: Warum Aktive Sterbehilfe kein Ausweg ist 
				    Dr. Stephan Holthaus, Leiter des Instituts für Ethik und Werte, Autor

	 Session 2: Familie	 Was ist und was will das Familiennetzwerk?
				    Maria Steuer, Vorsitzende des Familiennetzwerks und des Vereins Familien e.V.

	 Session 3: Transformation	 Christen gestalten Politik für die Breite der Gesellschaft –
				    Lösungsvorschläge von AUF
				    Dieter Burr, AUF-Bundesvorsitzender

10:00 - 10:50 Uhr	 Session 1: Lebensrecht	 Krankenversicherung mit Verzicht auf Abtreibung
				    Wolfgang Treuter, Geschäftsführer ProLife Deutschland GmbH & Co. KG

	 Session 2: Familie	 Deutschlands große Chance - Was sich unsere Kinder wünschen und
				    warum wir sie unbedingt ernst nehmen müssen.
				    Pastor Bernd Siggelkow, Die Arche - Christliches Kinder- und Jugendwerk e.V.

	 Session 3: Transformation	 Wie können Christen die Zukunft unseres Landes positiv mitgestalten?
				    Johannes Grassl, selbständiger Berater, Autor und Referent, LIF Deutschland

11:00 - 11:50 Uhr	 Session 1: Lebensrecht	 Geschäft Abtreibung
				    Alexandra Maria Linder, Autorin, Stv. Vorsitzende ALfA e.V.

	 Session 2: Familie	 Qualifikationen aus der Familienzeit bereichern Gesellschaft und Wirtschaft
				    Eva Herman, Autorin, Fernsehjournalistin und Referentin

	 Session 3: Transformation	 Die Reformation Luthers vollenden - Christen für Deutschland
				    Irene Negrini, Leiterin der Gemeinde ohne Mauern

17:00 - 17:50 Uhr	 Session 1: Lebensrecht	 Lebensrecht - erste Priorität in der AUF-Politik
				    Walter Schrader, Vorsitzender des AUF-Arbeitskreises „Lebensrecht und Familie“, Lebensrechtler

	 Session 2: Familie	 Familie als lebenslanger Raum für Verantwortung und Sicherheit
				    Dr. Walter Weiblen, AUF-Familienpolitiker

	 Session 3: Transformation	 Die Welt verändern - Grundfragen einer Theologie der Transformation
				    Prof. Dr. Johannes Reimer, Autor, Referent, Hochschulprofessor, Gemeindegründer

Fortsetzung

Ein Abend zum Genießen und Raum für Begegnungen beim abschließenden ‚get-together‘.
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der Rückseite.

18:00 - 19.00 Uhr	 Key-Note-Vortrag	 Deutschland braucht eine Kulturrevolution –
				    in Verantwortung vor Gott für die Menschen
				    Christa Meves

19.30 - 21.00 Uhr	 Klavierkonzert	 Konzert mit Klavier-Virtuose Mark Ehrenfried am Bösendörfer-Flügel

Abend

Moderationen:	 Session 1:  Alexandra Maria Linder, Lebensrechtlerin, Autorin
	 Session 2: Susanne Mockler, Familiennetzwerk, Autorin
	 Session 3: Dr. Walter Weiblen, AUF-Familienpolitiker

Programmänderungen vorbehalten



Gemeinsam Zeit  
in Berlin gestalten

Neue Freunde gewinnen, die Hauptstadt kennenlernen

Wir wollen Sie anregen, mit Ihrem Freundeskreis, als Familie, als 
Hauskreis, als Gemeinde an diesem Wochenende in Berlin Zeit 
miteinander und mit Gleichgesinnten zu gestalten.

Wir bieten Ihnen dazu Unterstützung und nachstehend beschrie-
bene Möglichkeiten an. Die Platzzahl ist begrenzt, so dass wir Sie 
bitten, sich schnellstmöglich auf der Homepage fest anzumelden 
und die Buchung zu bezahlen. Wer zuerst kommt, hat den Platz.

•	 Gottesdienste	
	 Einladung zu Gottesdiensten in Berliner Gemeinden 

•	 Führungen
	 - Holocaust Gedenkstätte	
	 - Reichstag
	 - SED-Gedenkstätte HSH (www.stiftung-hsh.de)
	 - Arche, Hellersdorf	
	 - Museumsinsel
	 - Jüdisches Museum	
	 - Checkpoint Charlie
	 - Topografie des Terrors
	   (neues Dokumentationszentrum)

•	 Stadtrundfahrten
	 mit Bus und Tourist-Führer Berlin
	 - Schwerpunkt: allgem. Sehenswürdigkeiten
	 - Schwerpunkt: Politik / Ministerien

•	 Gemeindebegegnungen
	 mit dem Ziel intensiver Gemeindebeziehungen / Partner-

schaften

☛	 Alle Angebote finden Sie unter:
	 www.Christliches-Politik-Forum.de

Neben dem politischen Schwerpunkt bei den Führungen in Mu-
seen, Gedenkstätten und den Touren in der Stadt, regen wir an, 
dass Sie Begegnungen mit Christen in Berlin suchen, vielleicht da-
mit sogar partnerschaftliche Beziehungen Ihrer mit einer Gemein-
de in Berlin beginnen. 

Auf der CPF-Homepage finden Sie eine Liste von Gemeinden, die 
sich über solche Beziehungen freuen.

☛	 Für Ihre Fragen steht Franziska Weiblen zur Verfügung.
	 Mail: franziska.weiblen@AUF-Partei.de
	 Tel: 0160 88 68 543

☛	 Komplette Organisation
	 Als freiberuflich tätige Veranstaltungskauffrau übernimmt 

Franziska Weiblen auf Wunsch und gegen Bezahlung die kom-
plette Organisation Ihrer Gemeinschaftsreise inkl. Hotelbu-
chung, Bus-/Bahnfahrt und Programmgestaltung.



Anmeldung

Preise

*	 Personen ohne eigenes Erwerbseinkommen, Schüler, Studenten, Senioren, Wehr- und Zivildienstleistende, junge 
Erwachsene unter 18 Jahren (einschließlich) erhalten gegen Vorlage eines Nachweises den ermäßigten Tarif.

Die Durchführung einer solch hochwertigen, bundesweiten Vor-
tragsveranstaltung wie das Christliche Politik-Forum Berlin ist mit 
erheblichen Kosten verbunden. Mit Ihrem Kostenbeitrag für die 
einzelnen Veranstaltungselemente investieren Sie in eine gute Zu-
kunft unserer Nation.

Wir wollen nicht nur, dass Sie interessante Tage in Berlin verbrin-
gen, sondern wir wollen Sie als Multiplikatoren gewinnen und 
dabei unterstützen, die Inhalte in Ihrem persönlichen Umfeld be-
kannt zu machen. Alle Referenten können Sie selbstverständlich 
selbst zu Vorträgen einladen. Ihre Bücher und Schriften können 
Sie weitergeben.

Deshalb regen wir an, dass Reisegemeinschaften sich auf ver-
schiedene Vorträge aufteilen, so dass Sie hinterher ein breites 

Spektrum an Anregungen mit nach Hause nehmen. Wir haben nur 
ein begrenztes Platzangebot. Wer schnell ist, kann teilnehmen.
 
☛	 Sie müssen sich verbindlich anmelden über: 
	 • www.Christliches-Politik-Forum.de
	 • oder mit Anmeldeformular per Fax/Post 

   (von der CPF Homepage downloaden)

Sie können sich Ihren Anmeldebogen ausdrucken. Ihre Karte 
bekommen Sie am Eingang zum C-Campus. Mit Ihrer Bezahlung 
wird die Anmeldung gültig. Selbstverständlich können Sie Karten 
untereinander oder mit anderen Teilnehmern tauschen, aber Ihre 
Buchung können Sie nach Abgabe nicht mehr ändern.

Veranstaltungsorte

A: Forum
C-Campus Berlin Tegel
Waidmannsluster Damm 7
13507 Berlin 

B: Kundgebung
Am Neptunbrunnen
zwischen Marienkirche
und ‚Rotes Rathaus‘, 
S-Bahnstation Alexanderplatz

C: Gottesdienst
Sankt-Hedwigs-Kathedrale
Mitte
10117 Berlin

Das CPF findet im C-Campus statt. Die Kundgebung des BVL auf 
dem Alexanderplatz und der zugehörige Ökumenische Gottes-
dienst in der Sankt-Hedwigs-Kathedrale.

Das Forum wird mittags zur Teilnahme für die Veranstaltungen 
des BVL extra unterbrochen.

☛	 Infos
	 - C-Campus: www.c-campus-berlin.de
	 - BVL: www.bv-lebensrecht.de
	 - Marsch: www.marsch-fuer-das-leben.de

Samstags beträgt die Netto-Fahrzeit mit dem Auto/Bus vom 
C-Campus bis zum Alexanderplatz ca. 30 Minuten. Mit öffent-
lichen Verkehrsmitteln muß man etwa 40 Minuten einplanen 
(Fahrplanauskunft: www.bvg.de). Um 17 Uhr setzen wir unser 
Programm fort.

Verpflegung/Gastronomie: Vielfältige Restaurants & Einkaufs-
möglichkeiten finden Sie in der Nähe des C-Campus (mehr Infor-
mationen auf der CPF-Homepage)

Folgende Preisstaffeln haben wir für Sie vorgesehen. Preise in Klammern: ermäßigter Tarif*

Karte	 bis 20. August	 ab 21. August	 Tageskarte

Tageskarte	 52 €	  (46 €)	 56 €	 (50 €)	 60 €	 (54 €)
5 Vorträge, Key-Note-Vortrag, Konzert

5 Vorträge inkl. Key-Note-Vortrag	 42 €	 (38 €)	 46 €	 (42 €)	 50 €	 (46 €)
3 Vorträge	 24 €	 (20 €)	 28 €	 (24 €)	 32 €	 (28 €)
Key-Note-Vortrag	 12 €	 (  8 €)	 14 €	 (10 €)	 16 €	 (12 €)
Klavierkonzert	 16 €	 (12 €)	 20 €	 (16 €)	 24 €	 (20 €)
Paket: Key-Note-Vortrag, Konzert	 22 €	 (18 €)	 26 €	 (22 €)	 30 €	 (26 €)
Pro Einzelvortrag 	 9 €	 (  7 €)	 11 €	 (  9 €)	 12 €	 (10 €)



Arbeitskreis „Lebensrecht und Familie“
AUF – Partei für Arbeit, Umwelt und Familie 

Carl-Zeiss-Straße 17
73230 Kirchheim/Teck 

Bankverbindung: 
Volksbank Region Leonberg
Stichwort: CPF Berlin
Sonderkonto: Kto. 20 130 015 
BLZ 603 903 00

Mitwirkungsmöglichkeiten

1.	 Sie können einen Infostand für 75 € anmelden, an dem Sie 
Ihren Beitrag zu den Forumsschwerpunkten präsentieren kön-
nen.

2.	 Sie können als Sponsor auftreten. Kommen Sie auf uns zu.
3.	 Ihre Organisation / Gemeinde / Firma können Sie mit unserer 

Homepage verlinken und ggf. Ihre Homepage uns zur Verlin-
kung nennen.

4.	 Kleine und größere Beträge spenden (siehe nebenstehend)

☛	 Zum Vormerken: 
	 Das nächste Christliche Politik-Forum Berlin findet mit dem
	 ‚Marsch für das Leben‘ am 17. / 18.9.2011 statt. 
	 Wir freuen uns auf Sie!

CPF Berlin 
Informationen & Anmeldung

Kontaktadresse
Franziska Weiblen
Oberer Ettlesberg 27
71287 Weissach
Mobil 0160 / 88 68 543
Fax 0 3212 / 133 59 03
Mail: franziska.weiblen@AUF-Partei.de

Ein Hinweis des Veranstalters in eigener Sache:
AUF lebt heute noch ausschließlich von Mitgliedsbeiträgen und 
Spenden. Die Durchführung eines solchen Politik-Forums ist 
aufwändig. Wir sind deshalb dankbar für alle zweckgebundenen 
Spenden auf das Sonderkonto der AUF-Partei:
Stichwort: CPF Berlin
Volksbank Region Leonberg,
Kto. 20 130 015, BLZ 603 903 00
Diese Spenden sind, wie alle Spenden an Parteien, bis zu einem 
Höchstbetrag von 1.300 € pro Person und Jahr mit 50% steuerlich 
abzugsfähig. D.h. die Hälfte Ihrer Spende erlässt Ihnen der Staat 
von Ihrer Steuerschuld. Sie erhalten für diese höchst wirksame 
Spende am Jahresende unaufgefordert eine Spendenbescheini-
gung von AUF, sofern Sie Ihre vollständige Anschrift auf dem Über-
weisungsträger vermerken.

www.Christliches-Politik-Forum.de

Die Krankenversicherungslösung für alle gesetzlich Krankenversicherten
– mit Verzicht auf Abtreibung !

Sponsor:

Veranstalter

CPF Berlin
Der besondere Abend
Samstag, 18.09.2010

18:00 Uhr

Vortrag

Deutschland braucht eine Kulturrevolution – 
in Verantwortung vor Gott für die Menschen
 
Christa Meves
Ist die christliche Kultur reif zum Untergang? Wie lässt sich 
dem in später Stunde entgegenwirken? Die Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapeutin Christa Meves warnt seit 40 
Jahren mit ihren Büchern und Zeitungsaufsätzen vor einem 
Abdriften der Gesellschaft in einen existenzgefährdenden 
Niedergang. Christa Meves wird in ihrem Vortrag deutlich 
machen, dass es letztlich auf jeden Einzelnen ankommt, ob 
die Hoffnung auf Zukunft sich noch verwirklichen lässt.

CPF Berlin
Der besondere Abend
Samstag, 18.09.2010

19:30 Uhr 

Konzert

Klavierkonzert mit Mark Ehrenfried
Klassik und Eigenkompositionen 

Mark Ehrenfried
geb. 1991, gab bereits mit 7 Jahren sein erstes öffentliches 
Konzert in Berlin. Seither gilt er als musikalisches Ausnah-
metalent. Neben seiner professionellen Ausbildung am Kla-
vier gibt er regelmäßig Solo- und Klavierkonzerte, geht auf 
Tourneen und tritt im Fernsehen auf und ist so zu einem hoch 
begehrten Interpreten im In- und Ausland geworden. Freuen 
Sie sich auf einen künstlerischen Hochgenuss. Sein Konzert-
programm wird in Kürze auf der Homepage erscheinen.

Veranstaltungsort: Foyer des C-Campus, Waidmannsluster Damm 7, 13507 Berlin-Tegel (um angemessene Kleidung wird gebeten)


